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„It’s hard to find 2 People out of 1000  
that tell you the same about horses“ 

Ich bin, 8 jährig, mit meinen Eltern in Montana 
auf der Camp 8 Ranch gewesen. Dort wurde 
ich auf ein Pferd gesetzt um Kühe zu treiben 
und dort hat mich dann das Cowboyfieber 
gepackt und ich habe meine ersten 
Erfahrungen mit Pferden und Kühen 
gesammelt.  
 
Meine Turnierkarriere begann dann allerdings 
erst 1994 in Polliez-Pittet mit „Blue Fool“, das 
erste Pferd, mit dem ich an Turnieren 
teilgenommen habe.Trail, Pleasure, 
Horsemanship und Reining haben mich 
interessiert. „Blue Fool“ war ein Ranch- und 
Roping Horse aus Montana USA.  

Seit 1998 konzentriere ich mich auf den 
Reiningsport und auf die Rinderdisziplinen.  
Working-Cowhorse ist für mich die 
anspruchvollste Disziplin , denn das  Pferd muss 
dabei 100% mit dem Reiter funktionieren. Eine 
Lebensaufgabe für Reiter und Pferd.  
Cutting ist auch ein sehr hoch stehender Sport. 
Das Pferd (und auch der Reiter) braucht volle 
Konzentration für die Kuh und das 
Zusammenspiel zwischen Reiter und Pferd muss 
perfekt übereinstimmen. Unglaublich was Pferde 
leisten können.  
 
Seit 10 Jahren bin ich jedes Jahr in den USA um 
mich weiterzubilden. Im Reining bin ich bei Jay-
Dee Anderson in Ausbildung gewesen und 
besuche ihn regelmäßig jedes Jahr.  
Bei Dick Großkopf habe ich viel über junge 
Pferde und Roping gelernt. Er ist ein sehr 
erfolgreicher Horseman. Somit bin ich immer 
dran neue Methoden zu erlernen und alt 
bewährten Tricks aufzufrischen.  
 
Ich versuche mein Wissen weiterzugeben indem 
ich Kurse anbiete. Meine Kurse basieren 
meistens auf Rinderdisziplinen. Pferd und Reiter 
mit einem Rind in Verbindung zu bringen, so 
dass alle 3 Parteien Spass daran finden, dies ist 
meine Herausforderung.  
 
Meine Ziele für die Zukunft sind weitere Erfolge 
im Reiningsport zu erreichen, wie auch im 
Working-Cowhorse auf Internationalen 
Turnieren.  

1997 haben dann meine Eltern 
„Bootlegin Enterprise“ gekauft und in die 
Schweiz importiert.  
Ich war zu dieser Zeit einige 
Wochenenden in Kaiseraugst bei Ruth 
und Gery Obrist im Training.  
Meinen ersten großen Erfolg konnte ich 
1998 in Kreuth an der QH EM feiern, wo 
ich im Reining die Bronze-Medaille 
gewonnen habe.  
1 Jahr später habe ich an der QH EM in 
Kreuth im Reining die Silber Medaille 
feiern können und nur 1 Woche später 
habe ich die Schweizermeisterschaft im 
Reining gewonnen. In dieser Zeit war ich 
im Training bei Sebastian Moine und 
Manuela Witt. Dort hatte ich viel 
Unterstützung und konnte viel lernen.  
 


